
Bayern

Online-Finanzamt wird ausgebaut

[24.05.2019] Mit dem Aufbau einer E-Akte, der Einführung des
rechtsverbindlichen elektronischen Steuerbescheids über ELSTER und der
Übermittlung von digitalen Belegen zur Steuererklärung will Bayern das Online-
Finanzamt ausbauen.

Bayern will das Online-Finanzamt konsequent ausbauen. Das teilt das Finanzministerium des Freistaats in

einer Pressemeldung mit. „Wir wollen die Wirtschaftlichkeit und Effizienz in der Steuerverwaltung weiter

steigern etwa mit dem Aufbau einer elektronischen Akte, der Einführung des rechtsverbindlichen

elektronischen Steuerbescheids über ELSTER oder der Übermittlung von digitalen Belegen zur

Steuererklärung“, kündigte Finanzminister Albert Füracker an. Durch die Optimierung der Prozesse und

die Vermeidung von Papier würden Kosten gespart und die Umwelt geschont. So brauchen Bürger keine

Belege mehr an das Finanzamt senden (wir berichteten).

ELSTER ist nach Angaben des bayerischen Finanzministeriums eines der erfolgreichsten E-Goverment-

Verfahren Deutschlands. Rund 66 Prozent der Einkommensteuererklärungen in Bayern wurden im

vergangenen Jahr elektronisch an die Finanzverwaltung übermittelt. ELSTER wird in Bayern für den Bund

und alle Länder entwickelt und betrieben.
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